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Auf ein Wort

Als vor einem Jahr das letzte
Spiel einen Heimsieg mit-
brachte, war die Freue groß, die
Sorgen aber größer. Atlas‘ Am-
bitionen waren in Gefahr, da
der Saisonstart nicht die ge-
wünschten Ergebnisse lieferte.
Was wir damals nicht wussten:
Der Sieg gegen den 1. FC Ger-
mania Egestorf-Langreder war
der Auftakt zu einer tollen Serie
und Rückrunde zu Beginn 2024.
Auch wenn uns zum Schluss ein
wenig die Luft ausging, das Jahr
startete besser als gehofft.
Die Ambitionen nahmen wir
mit in die neue Saison, doch die
begann wie die vorherige Spiel-
zeit. Es ging nach einem fulmi-
nanten Start in der Tabelle run-
ter, anstatt am Platz an der
Sonne zu verweilen. Ja, das ist
im Sport so und das ist gerade
im Fußball als Breitensport un-
ter besonderer Beobachtung.
Ein Trainerwechsel, der den Ver-
antwortlichen nur schwer von
den Händen ging, brachte den
SV Atlas-Zug zurück auf die
Schienen und die erhofften Er-
gebnisse. Die Niederlage in
Rehden darf aufgrund der Um-
stände eher als positives anstatt
negatives Ergebnis zu sehen
sein. 70 Minuten in Unterzahl
stark dagegengehalten und im

zweiten Durchgang näher an
der Führung gewesen als die
Hausherren mit einem Mann
mehr auf dem Feld. Dass wir
nicht wenigstens einen Punkt
mitgenommen haben, nervt
natürlich trotzdem.
Den Turnaround haben wir in
dieser Saison früher geschafft
als im letzten Jahr, auch wenn
wir tiefer im Keller waren als
davor. Das stimmt mich sehr
zuversichtlich auf den Rest der
Saison in dieser sehr engen
Liga. Schauen wir mal, wo es bis
zur Mitte des nächsten Jahres
für den SV Atlas Delmenhorst
hingeht.
Wir spielen unter Key Riebau
klaren Fußball mit vielen Tor-
chancen, offensiven Qualitäten,
die, wie es Josip Tomic vor kur-
zem in einem Zeitungsinterview
sagte, immer für ein paar Din-
ger vorne gut sind und einem
Laden, der hinten zu ist, ledig-
lich zwei Gegentreffer in den
letzten sieben Spielen sprechen
eine deutliche Sprache. Neben
den Ergebnissen und den vielen
Erkenntnissen darf eine Sache
nicht vergessen werden. Es
macht richtig Bock, zu den Spie-
len des SV Atlas Delmenhorst
zu gehen. Ob zu Hause oder
auswärts, Atlas liefert nicht

nur den Kinder-Überraschung-
Slogan „Spiel, Spaß und Span-
nung“, sondern vollen Einsatz,
sehenswerte Partien, Tore,
Emotionen und das stetige Ge-
fühl, dass wir gewinnen kön-
nen. Alles, was das Fußballherz
begehrt. Selten habe ich in so
glückliche Gesichter wie in
Spelle nach dem Spiel geschaut.
Die Fans nahmen Entfernung
und Kälte hin und wurden
großartig belohnt. Den Tabel-
lenführer mit einer besonders
guten Leistung vom Platz gefie-
delt und deutlich gewonnen,
das hatten nicht viele auf dem
Zettel. Was in dieser Saison
raussticht, das Verletzungspech
wird gut kompensiert. Wenn
ich dabei auf die Torwartposi-
tion schaue, wird mir direkt
warm ums Herz, egal welcher
der drei Torhüter, alle sind ein
sicherer Rückhalt.
Ich erwarte nicht, dass die
Atlas-Fans auswärts die Spiel-
stätten voll machen, wobei ich
das geil finden würde, aber zu
Hause sollte es möglich sein,
trotz des Wetters ein besser
gefülltes Stadion zu haben. Die
Chance besteht nun zum letz-
ten Mal in diesem Jahr am
Samstag, wenn der SSV Vors-
felde, den ich samt Anhang an

dieser Stelle herzlich im Del-
menhorster Stadion begrüßen
möchte, vorbeischaut. Kommt
also mit Freunden, der Familie
oder den Nachbarn vorbei und
feuert das Team zum hoffent-
lich nächsten Sieg an und ver-
bringt eine schöne Zeit im Sta-
dion. Es lohnt sich auf jeden
Fall.
Eine Sache noch: Schreibt eure
beste Story mit dem SV Atlas
Delmenhorst auf und schickt
diese mir. Die Seiten des ange-
strebten Buchs füllen sich so
langsam und es wäre schade,
wenn eure Story fehlen würde.
Einen Einsendeschluss kann ich
nicht nennen, ergibt sich von
alleine, wenn es voll ist. Weitere
Infos dazu gibt es in diesem
Heft.
Ansonsten bleibt mir noch,
euch und euren liebsten Men-
schen besinnliche Feiertage und
einen guten Rutsch zu wün-
schen.

In diesem Sinne.

Euer
Timo Conrad
Vorstand Medien und
Kommunikation
SV Atlas Delmenhorst eV

Ein Fußballjahr neigt sich dem Ende zu

Bild: A. Klattenhoff
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Aufstellung

SV ATLASSV ATLAS Key RiebauCheftrainer

Gerrit GüterbockTrainer

Damian Schobert1 Dominik Auras24 Luca Kemna26

Josip Tomic10Mats Kaiser8Daniel Hefele6

Marcel Marquardt14 Tom Trebin27Joel Schallschmidt25

Sinan Brüning29Leonit Basha23

Tobias Fagerström9 Julian Quistorff16

Steffen Rohwedder28

Justin Dähnenkamp7

Philipp Eggersglüß21 Michael Yeboah22

Nicolas Fenski20

Marlo Siech30

Milan Szybora13

Ibrahim Temin5Dylan Burke3Linus Urban2 Mohammed Sultani11

18 Raoul Cissé 19 Timon Widiker

Marcel Hekkel12Justin Kick1

Mohamed Dallati21

Canel-Liam Topsakal4

Athanasios Palanis34 Marc-Luca RatajczykX

Michael Haberecht14 Florian Ohk15 Nico Gerloff17

Robin LuschertXPhilipp Flaschel24 Marlon Gangloff27

Niklas Richter13 Nicolas Mokry18 J. Funk19 Fynn Breit20

Melvin Kick6 Adbelhakim Jedli7 Jan Broistedt8 Kevin Schulze11

Fabio Cinquino23 Lucas Friedrich26 Hugo Pörschmann29

Dustin Reich9 Finn Hoffmann16 Justin Neuner22

SSV VORSFELDESSV VORSFELDE
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Unter Peters Lupe: SV Atlas – SSV Vorsfelde

Anzeige

Zum elften Heimspiel unseres
SV Atlas in der Oberliga Nieder-
sachsen begrüßen wir heute im
schönen Delmenhorster Sta-
dion den Spiel- und Sportverein
Vorsfelde von 1921. Vorsfelde
hat 12100 Einwohner, ist ein
Ortsteil von Wolfsburg und
liegt im Osten der Stadt an der
Aller. Bis 1972 war es noch eine
selbstständige Stadt und ge-
hörte damals zum Landkreis
Helmstedt. Das schmucke
Drömlingstadion des SSV liegt
211 Auto-km südöstlich von
unserem Stadion entfernt. Der
SSV ist 2023 souverän durch
die Landesliga Braunschweig
marschiert und ist ungefährdet
wieder in die Oberliga aufge-
stiegen. Der Verein spielte dann
auch eine tolle erste Oberliga-
saison. Am Ende der vergange-
nen Saison belegte der SSV mit
15 Siegen bei nur 10 Nieder-
lagen einen großartigen achten

Platz mit 54 Punkten. Der Auf-
stieg 2023 war nach den Auf-
stiegen 1996, 2003, 2008 und
2017 bereits der fünfte Ober-
liga-Aufstieg der Vereinsge-
schichte. Ebenfalls beachtens-
wert in der Geschichte des SSV
ist, dass der Club von 1949 bis
1964 in der damals drittklassi-
gen Amateurliga Staffel 4
spielte. Die Vorsfelder waren
damit der einzige Verein, der
dieser Liga ununterbrochen an-
gehört hat. Die Liga-Chronik
des SSV der letzten 31 Jahre:
93/94 Landesliga, 94–96 Ver-
bandsliga, 96–00 Oberliga,
00–03 Verbandsliga, 03/04
Oberliga, 04–06 Verbandsliga,
06/07 Landesliga, 07/08 Ver-
bandsliga, 08/09 Oberliga, 09–
17 Landesliga, 17/18 Oberliga,
18–23 Landesliga, seit 2023
Oberliga. Nach dem Abstieg
2018 lauteten die Platzierun-
gen in der Landesliga 4, 4, 4, 2

und 1. 1995 und 1996 erreichte
der SSV den DFB-Pokal. 1995
hieß es gegen Schalke 04 0:5
und 1996 gegen den SV Mep-
pen 0:2. Unser SVA und der
SSV spielten bisher sieben Mal
um Punkte gegeneinander.
1998/99 in der Oberliga Nie-
dersachsen/Bremen konnten
wir beide Spiele mit 2:1 gewin-
nen. 2017/18 endeten die
Spiele zwischen Atlas und den
Grün-Schwarzen jeweils 1:1. In
der vergangenen Saison hieß es
hier 2:3 und in Vorsfelde ge-
wannen wir mit 0:2. Und auch
im August 2024 gewannen wir
wieder mit 0:2 in Vorsfelde. Die
Gesamtbilanz lautet aus Sicht
von Atlas 4-2-1und die Heimbi-
lanz 1-1-1. In dieser Saison läuft
es lange nicht so gut für unsere
Gäste. 3 Siege, 7 Unentschie-
den und 8 Niederlagen bedeu-
ten Platz 17 mit 16 Punkten
und 20:29-Toren. Auf der Trai-

nerbank des SSV sitzt seit dem
14.10.2024 der 34-jährige Ger-
rit Güterbock. Er war vorher
mehr als 5 Jahre Co-Trainer
beim SSV. Davor war er Torwart
beimSSV.Gerrit ist nur Interims-
trainer. DieWolfsburger suchen
derzeit einen neuen Cheftrai-
ner. Die 20 Punktspieltreffer
des SSV erzielten Dustin Reich
(8), Lucas Friedrich und Michel
Haberecht (je 3), Melvin Kick,
Marlon Gangloff, Nikolas Mo-
kry, Justin Neuner und Hugo
Leonard Pörschmann (je 1).
Dazu kommt ein Eigentor. Viele
Ex-Profis des VfL Wolfsburg
spielten zum Ende ihrer Karri-
ere für den SSV oder waren als
Trainer im Verein tätig. Die be-
kanntesten sind Alexander
Strehmel, Bruno Akrapovic, Mi-
chael Spies, Holger Ballwanz,
Wilfried Kemmer, Michael
Schulze, Sergej Karimov und
Michael Geiger.

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG

www.mazda-autohaus-engelbart-delmenhorst.de

Annenheider Straße 185
27755 Delmenhorst
Tel. 04221 4216100

Hauptsitz: Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG, Hasporter Damm 142-150, 27755 Delmenhorst

Energieverbrauch kombiniert: 6,5 l/100 km. CO2-Emissionen kombiniert: 146 g/km. CO2-Klasse: E. Weitere Informationen zur
elektrischen Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer und CO2-Kosten finden Sie unter www.mazda.de/Energieverbrauch.
1) Barpreis für einen Mazda CX-5 e-Skyactiv G 165 Ad‘vantage | 2,0 l Benziner 121 kW (165 PS). 2) Gegenüber der UVP der Mazda Motors (Deutschland) GmbH. Alle Preise inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 6 Jahre Garantie gemäß
den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sei unterwww.mazda.de/garantie. Beispielfoto eines Mazda CX-5, die Ausstattungsmerkmale des abgebildeten Fahrzeuges sind nicht Bestandteil des Angebotes.

TAGESZULASSUNG SOLANGE
VORRAT REICHT

MAZDA CX-5
• Voll-LED-Scheinwerfer
• Spurwechselassistent
• Geschwindigkeitsregelanlage
• Sprachsteuerung

Barpreis € 29.990 1)

Preisvorteil € 10.050 2)
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Interview
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Interview

Moin Ibo, nach dem Auf-
schlag auf dem letzten Ta-
bellenplatz ging es wieder
hoch in der Tabelle. Sechs
der letzten sieben Spiele
wurden gewonnen, Wie
entspannt kann es nun in die
Winterpause gehen?
Entspannt ist so ein Wort. Erst-
mal bin ich sehr froh darüber,
dass wir von der roten Laterne
weg sind. Das muss und sollte
auch der Anspruch von jedem
sein, weil wir da unten NICHTS
verloren haben.

Das verlorene Spiel in Reh-
den ging, nach dem ihr 70
Minuten in Unterzahl stark
gekämpft hattet, kurz vor
Schlusspfiff verloren. Wie
sehr hat dich das geärgert?
Das tat besonders weh, weil wir
es mit 10 Mann gut verteidigt
haben und dann bekommst du
in der 90. Minute das Gegentor.
Die Nacht war hart für mich.
Diese Niederlage nervt beson-
ders, weil es unsere Serie kaputt
gemacht hat.

Du bist auf dein Feld Mr.
Volldampf und auf vielen
Positionen einsetzbar. Ob
eine wichtige Grätsche hin-
ten, das Beackern der Au-
ßenbahn oder ein Tor vorne
selber schießen oder vorbe-
reiten. Wo spielst du eigent-
lich am liebsten?
Dawo der Trainer mich braucht!
Egal, auf welcher Position, weil
ich überall mein Bestes gebe
und alles dafür tue der Mann-
schaft zu helfen. Im Tor sollte er
mich aber lieber nicht aufstel-
len… (Ibo lacht)

So agil Du auf dem Platz
bist, so ruhig bist du bei-
spielsweise auf den Aus-
wärtsfahrten. Auf dem Weg
zum Spiel konzentriert und
zurück, auch nach Siegen,

ruhig. Hörst Musik und liest.
Wann gibt es den feiernden
Ibo neben dem Platz?
Nach dem Spiel im Kreis und in
der Kabine bin ich am dancen.
Vielleicht auch bei der Weih-
nachtsfeier und feiern kann ich
ohne Alkohol besonders gut.

Was hat es mit dem Tanz
nach Siegen im Mann-
schaftskreis zu tun?
Da liegt auf dem Platz Bares
und zwar in Form von Prämien.
Harte Arbeit wird bezahlt oder
wie sagt man so schön? Fleiß
hat seinen Preis.

Wie hast du die Talfahrt in
dieser Saison und den Trai-
nerwechsel erlebt? Gehört
es ein einfach zum Fußball-
geschäft dazu oder geht es
dir nahe?
Das ist der Fußball. Es ist ein
Drecksgeschäft und dazu ge-
hört halt auch ein Trainerwech-
sel. Einen muss es halt treffen
und kein Verein wechselt 24

Spieler aus und bleibt bei sei-
nem Trainer, sondern die erste
Veränderung ist meistens der
Trainer, wenn es um das Perso-
nal geht. Klar ging der Trainer-
wechsel mir auch nah, weil ich
mit Dome (Dominik Schmidt,
Anm. d. Red.) immer gut ausge-
kommen bin. Er ist und bleibt
auch weiterhin ein guter Trainer
und menschlich ist er auch eine
eins. Die Mannschaft hat den
Trainerwechsel professionell
hingenommen und die Aufga-
ben vom neuen Coach direkt
umgesetzt.

Was ist dem SV Atlas Del-
menhorst bis zum Saison-
ende noch zuzutrauen?
Ich bleibe weiterhin bei meinem
Wort: AUFSTIEG. Ich bin abso-
lut überzeugt vom Verein und
der Mannschaft.

Es könnte zu einer Wieder-
holung des Pokalfinals in
Hildesheim kommen. Wür-
dest du dich darüber freuen

oder lieber einen anderen
Gegner bevorzugen?
Am Ende ist es mir wirklich egal,
weil ich mich auf jeden Gegner
freue. Gegen Hildesheim hät-
ten wir halt besonders was
gutzumachen. Am Ende möch-
ten WIR zusammen erfolgreich
sein und den Pokal in den Him-
mel hochreißen und den Einzug
genießen! Bekomme bei den
Gedanken daran schon Gänse-
haut.

Was machst du neben dem
Sport in deiner Freizeit?
Ins Gym gehen, sowie Zeit mit
meinem Neffen und meiner
Nichte genießen. Freizeit ist
nicht viel vorhanden, weil ich
Vollzeit bei der Barmer Kran-
kenkasse arbeite. Dazu dann
vier- bis fünfmal in der Woche
Fußball. Da muss man auch
besonders gut in der Freizeit auf
seine Regeneration achten, weil
bei Ibo gibt es nur ein Gas und
das ist Vollgas!

Dein Tipp gegen den SSV
Vorsfelde?
3:0-Sieg.

Danke, Ibo.

Warte, Timo. Ich möchte noch
etwas hinzufügen. Auf diesem
Weg möchte ich mich als Kapi-
tän des SV Atlas Delmenhorst
bei wirklich ALLEN Menschen
bedanken, die mit unserem Ver-
ein in Verbindung stehen. Die
Unterstützung, die wir als Team
bekommen, ist unbeschreib-
lich! Auf euch können wir
zählen und das macht unsere
Stärke aus! Danke für Alles an
den Verein, die Mitglieder und
Fans, die Ehrenamtlichen und
die Mannschaft. Ich wünsche
allen schöne und besinnliche
Feiertage und einen guten
Rutsch ins Jahr 2025. Bleibt ge-
sund! Euer Ibo5

Interview mit Kapitän Ibrahim „Ibo“ Temin

Käpt‘n Ibrahim „Ibo“ Temin – stets Vollgas und immer den Ball im Blick.
Bild: A. Klattenhoff
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SV Atlas Delmenhorst

POS SPIELERNAME SIEGE PUNKTE
1. Kiki 1,33 205
2. MarLu 1,50 198
3. K-D-Meyer 1,50 193
4. Weserhorster 191
5. Platzverweis 0,50 186
6. Stefan 185
6. TimoS 185
8. 0815 1,00 183
9. Atlasdeern 183
10. Mond82 176

Stand nach 20 Spieltagen

Weißt du noch ...
Es gibt sie in einer Vielzahl: Per-
sönliche Anekdotenmit dem SV
Atlas Delmenhorst, die die Fans
immer wieder gerne erzählen.
Unzählige witzige, traurige,
rührselige, spannende, überra-
schende und wunderschöne
Geschichten aus dem heute,
der jüngeren und vor allem der
kompletten Historie des Ver-
eins.

So schön sich diese Storys auch
erzählen, so verblassen oder
verschwinden sie leider natur-
gemäß irgendwann und sind
dann vielleicht für immer verlo-
ren. Das würden wir gerne ver-
hindern.

Erzählt uns eure persönliche
Geschichte mit dem SV Atlas
Delmenhorst und wir basteln
daraus ein Buch für die Ewig-
keit. Mit Geschichten von Fans
für Fans. Mit euren Geschich-
ten.

Schreibt uns einfach unter
redaktion@svatlas.de oder
ruft beziehungsweise schreibt
per Whatsapp Timo unter
0171/1097041 an. Gerne auch
mit Bildern, wenn ihr was Pas-
sendes habt. Zusammen hau-
chen wir den leeren Seiten Le-
ben ein.

Wir freuen uns drauf.



Oberliga Niedersachsen 2024/25

Tabelle
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Platz Mannschaft Spiele Siege Unent. Niederl. Tore Diff. Pkt.
1. FSV Schöningen 18 10 6 2 33:22 11 36

2. SC Spelle-Venhaus 20 11 2 7 37:28 9 35

3. Heeslinger SC 19 10 2 7 41:32 9 32

4. HSC Hannover 20 9 5 6 42:34 8 32

5. VfV Hildesheim 18 9 3 6 35:23 12 30

6. Arminia Hannover 20 8 6 6 27:20 7 30

7. TuS Bersenbrück 19 8 5 6 34:35 -1 29

8. Atlas Delmenhorst 20 8 4 8 30:25 5 28

9. Schwarz-Weiß Rehden 19 7 7 5 31:27 4 28

10. SV Meppen II 20 8 3 9 27:36 -9 27

11. MTV Eintracht Celle 19 7 3 9 29:36 -7 24

12. Eintracht Braunschweig II 18 6 5 7 27:29 -2 23

13. Germania Egestorf/Langreder 18 7 2 9 18:24 -6 23

14. SV Wilhelmshaven 19 5 7 7 28:32 -4 22

15. VfL Oldenburg 19 4 9 6 21:25 -4 21

16. FC Verden 04 19 4 7 8 32:40 -8 19

17. SSV Vorsfelde 18 3 7 8 20:29 -9 16

18. U.S.I. Lupo-Martini 19 3 5 11 26:41 -15 14

20. Spieltag
29.11.2024 18:00 Uhr VfL Oldenburg – SV Meppen II 1:2

29.11.2024 20:00 Uhr SC Spelle-Venhaus – SV Atlas 0:2

30.11.2024 14:00 Uhr SSV Vorsfelde – Eintr. Braunschweig U23 verl.

30.11.2024 14:00 Uhr FSV Schöningen – Lupo Martini Wolfsburg 3:0

30.11.2024 14:00 Uhr MTV Eintracht Celle – BSV Rehden verl.

30.11.2024 16:00 Uhr TuS Bersenbrück – HSC Hannover 3:3

01.12.2024 14:00 Uhr Egestorf/Langreder – SV Wilhelmshaven 1:2

01.12.2024 14:00 Uhr VfV Hildesheim – Heeslinger SC verl.

01.12.2024 14:00 Uhr Arminia Hannover – FC Verden 04 0:0

21. Spieltag
06.12.2024 19:30 Uhr SV Wilhelmshaven – Heeslinger SC

07.12.2024 14:00 Uhr Eintr. Braunschweig U23 – Egestorf/Langreder

07.12.2024 14:00 Uhr SV Atlas – SSV Vorsfelde

07.12.2024 14:00 Uhr BSV Rehden – SC Spelle-Venhaus

07.12.2024 14:00 Uhr HSC Hannover – MTV Eintracht Celle

07.12.2024 14:00 Uhr SV Meppen II – TuS Bersenbrück

08.12.2024 14:00 Uhr Lupo Martini Wolfsburg – Arminia Hannover

08.12.2024 14:00 Uhr VfV Hildesheim – FSV Schöningen

08.12.2024 14:00 Uhr FC Verden 04 – VfL Oldenburg

Spielplan SV Atlas – Rückrunde
16.11.2024 14:00 Uhr BSV Rehden – SV Atlas 1:0

23.11.2024 14:00 Uhr SV Atlas – MTV Eintracht Celle 3:1

29.11.2024 20:00 Uhr SC Spelle-Venhaus – SV Atlas 0:2

07.12.2024 14:00 Uhr SV Atlas – SSV Vorsfelde -:-

16.02.2025 15:00 Uhr HSC Hannover – SV Atlas -:-

22.02.2025 16:00 Uhr SV Atlas – Eintr. Braunschweig U23 -:-

28.02.2025 18:30 Uhr 1. FC Germania Egestrof-Langreder – SV Atlas -:-

08.03.2025 16:00 Uhr SV Atlas – Heeslinger SC -:-

15.03.2025 14:00 Uhr FSV Schöningen – SV Atlas -:-

22.03.2025 16:00 Uhr SV Atlas – SV Arminia Hannover -:-

30.03.2025 15:00 Uhr VfL Oldenburg – SV Atlas -:-

05.04.2025 16:00 Uhr SV Atlas – TuS Bersenbrück -:-

12.04.2025 14:00 Uhr SV Meppen II – SV Atlas -:-

26.04.2025 16:00 Uhr SV Atlas – FC Verden 04 -:-

04.05.2025 15:00 Uhr U.S.I. Lupo-Martini Wolfsburg – SV Atlas -:-

10.05.2025 16:00 Uhr SV Atlas – VfV Borussia 06 Hildesheim -:-

18.05.2025 15:00 Uhr SV Wilhelmshaven – SV Atlas -:-
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SV Atlas

Unsere ehrenamtlichen Hände
Stadion-Kasse Thomas von Rönn

Stadion-Ordner Nesim Boydag

Sicherheitsbeauftragter Ronald Specht-Fuhrken

Vorverkaufstellen Toyota Autohaus Engelbart,
Gaststätte Jan Harpstedt,
Intersport Strudthoff und
Sportzentrum Workout

Abteilungsleiter Thomas Luthardt (Herren),
Bartosch Kobiella (Jugend),
Timo Conrad (Medien)

Schiedsrichter-Obmann Jens Specht

Fotos André Klattenhoff

Homepage/X Andreas Otten

Stadionsprecher Thomas Snopienski

Redaktion Stadionzeitung Timo Conrad, Peter Kupka,
Thomas Meyer

Instagram/TikTok Chiara und Taina Liske

Verteilung Spielplakate Hartmut Kassner,
Klaus-Dieter Koch

Verteilung Stadionhefte Florian Ahlers

Atlas TV Florian Kroeger

Jugendarbeit Tim Scholz,
Sven Oestmann

SV Atlas Club & more Gaby Steen

Poststelle Christa Kühne

Hintere Reihe von links nach rechts: Betreuer Nils Urbainski, Dominik Entelmann, Sinan Brüning, Michael Yebaoh, Leonit Basha, Tom Trebin, Justin
Dähnenkamp, Daniel Hefele, Marcel Marquardt, Nicolas Fenski, Ibrahim Temin, Scout Dirk Dohrmann. Mittlere Reihe: Sportvorstand Bastian Fuhrken,
Individual-Trainer Christoph Bisewski, Athletiktrainer Daniel Schnackenberg, Betreuer Olaf Schikorra, Julian Quistorff, Joel Schallschmidt, Steffen
Rohwedder, Marlo Siech, Raoul Cissé, Torwarttrainer Eike Bansen, Trainer Dominik Schmidt, Co-Trainer Florain Urbainski, Sportlicher Leiter Stephan
Ehlers. Vorne: Physiotherapeutin Yvonne Jakob-Engelbart, Philipp Eggersglüß, Josip Tomic, Dominick Auras, Damian Schobert, Luca Kemna, Milan
Szybora, Mohammed Sultani, Teammanager Benno Urbainski. Es fehlen: Mats Kaiser, Tobias Fagerström, Linus Urban, Timon Widiker, Dylan Burke.

Die nächsten Auswärtsspiele
HSC Hannover – SV Atlas Delmenhorst

Sonntag, 16.02.2025 /// 15:00 Uhr
Adresse: HSC Stadion, Constantinstr. 86,

30177 Hannover

Germania Egestorf/Langreder – SV Atlas Delmenhorst
Freitag, 28.02.2025 /// 18:30 Uhr

Adresse: Stadion Ammerke, An der Ammerke 1,
30890 Barsinghausen
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Rätsel

ZIMMERMANN

BARTELS

STARK

KLENKE

TUESSELMANN

FINKE

STEPHAN

KOWALSKI

MUELLER

BORRMANN

KLAR

EBERHARDT

LOHMANN

Findet
den Kader
des ersten
Ligaspiels
2012/2013

GURKENTRUPPE ...

... aber richtig lecker!
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Der Kia EV3.
Jetzt Preisvorteil sichern.

Bis zum 31.12.2024 bestellen

Zwei Jahre Premium-Mobilitätsgarantie¹
Zwei Jahre Kia Charge ohne Grundgebühr²

1 Premium-Mobilitätsgarantie in Zusammenarbeit mit dem ADAC. Eine Liste der abgedeckten Länder und weitere Informationen findest du auf https://www.kia.com/de/service/connectivity/pannenservice/ oder im Kia-Mo-
bilitätsgarantie-Heft, das deinen Fahrzeugunterlagen beiliegt. Laufzeit 24 Monate für alle Kia EV3 Neufahrzeugkunden.

2 Diese Aktion gilt für alle Kia EV3 Privat-Neufahrzeugkunden, die ihr Fahrzeug bis zum 31.12.2024 bestellt und sich bis zum 31.12.2025 bei Kia Charge registriert haben. Basierend auf der bei der Registrierung verwende-
ten Fahrgestellnummer (FIN) erhalten berechtigte Privatkunden bei Buchung des Kia Charge Advanced-Tarifs automatisch das Aral Pulse Light-Paket sowie den Kia Charge Advanced-Tarif für 2 Jahre und sind von der je-
weiligen Grundgebühr befreit. Nach Ablauf des Aktionszeitraums wird dem Kunden die Paket-Grundgebühr in Rechnung gestellt. Im Übrigen gelten die regulären Bedingungen des gewählten Kia Charge Tarifs. Kia Char-
ge ist eine Lösung unseres Partners Digital Charging Solutions (Public Charging).

3 Ein unverbindliches Leasingbeispiel für Privatkunden der KIA Leasing, ein Service der Allane SE, Dr.-Carlvon-Linde-Str. 2, 82049 Pullach. Bonität vorausgesetzt. Verbraucher haben ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den
Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer Vollkaskoversicherung. Kostenpflichtige Sonderausstattung möglich. Zuzüglich individueller Überführungskosten in Höhe von 1.650 EUR. Alle Preise
inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig solange der Vorrat reicht.

4 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen
5 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf die

tatsächliche Reichweite und können diese u. U. reduzieren.

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.
Der neue Kia EV3 ist unser Versprechen für eine nachhaltigere Mobilität und das, ohne auf etwas verzichten zu müssen.
Mit seinem sportlichen Design und kompakten Maßen ist der Kia EV3 ein echter Hingucker auf der Straße und dein per-
fekter Begleiter im Alltag. Lass dich von großer Reichweite und neuester Technologie in Sachen Elektromobilität überzeu-
gen: Fortschrittliches Entertainment und eine erstmals in einem Kia verbaute künstliche Intelligenz (voraussichtlich 2025
nach ggf. kostenpflichtigen Update verfügbar) bieten dir ein völlig neues und intuitives Benutzererlebnis auf all deinen
Fahrten. Bestelle deinen Kia EV3 bis zum 31.12.2024 und sichere dir die exklusiven Vorteile.

Kia EV3 (Earth) 150 kW (204 PS): Stromverbrauch kombiniert 14,9 kWh/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert 0 g/km;
CO₂-Klasse A.⁴ Reichweite bis zu 436 km.

Autohaus Engelbart GmbH & Co. KG
Hasporter Damm 155 | 27755 Delmenhorst | Tel.: 04221 / 689550 | Fax: 04221 / 6895569 | www.kia-engelbart-delmenhorst.de

Kia EV3 GT-line 81,4-kWh-Batterie mit 19-Zoll-Leichtmetallfelgen, 150 kW (204 PS) schon für € 348,95 monatlich³
Fahrzeugpreis € 35.990,00 Gesamtlaufleistung 40.000 km
Einmalige Leasingsonderzahlung € 0,00 48 mtl. Raten à € 348,95
Laufzeit in Monaten 48 Gesamtbetrag € 35.990,00

Kia EV3 GT-line
mit 81,4-kWh-Batterie

€348,95³
mtl. leasen für
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Spielerpaten der 1. Herren

10

Josip Tomić

9

Tobias Fagerström

11

Mohammed Sultani

7

Justin Dähnenkamp

8

Mats Kaiser

1

Damian Schobert

30

Marlo Siech

25

Joel Schallschmidt

18

Raoul Cisse

26

Luca Kemna

19

Timon Widiker

29

Sinan Brüning

23

Leonit Basha

16

Julian Quistorff

28

Steffen Rohwedder

22

Michael Yeboah

14

Marcel Marquardt

27

Tom Trebin

21

Philipp Eggersglüß

13

Milan Szybora

6

Daniel Hefele

5

Ibrahim Temin

3

Dylan Burke

2

Linus Urban

Bastian Fuhrken
Sportvorstand

Stephan Ehlers
Sportlicher Leiter

Tiefuhr

20

12

Nicolas Fenski

Dominick Auras

RECHTSANWALT
AXEL HEINKEN
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Die Einlauf- und Ballkinder werden euch
präsentiert vom SV Atlas Club.2024 | 2025

SV Atlas Oberliga Saison 2024/2025

Yvonne Jakob-Engelbart
Physiotherapeutin

Florian Urbainski
Co-Trainer

Philip Heitmann
Mannschaftsarzt

Key Riebau
Cheftrainer

Dirk Dohrmann
Scouting/Spielbeobachtung

Christoph Bisewski
Individual-Trainer

Benjamin Rabe
Analyst

Eike Bansen
Co-Trainer

Nils Urbainski
Betreuer

Daniel Schnakenberg
Athletiktrainer

Olaf Schikorra
Betreuer

Benno Urbainski
Manager

Statistik 1. Herren Oberliga SP = Spieleinsätze Anf = in der Anfangsformation Voll = volle Spielzeit Ein = eingewechselt Aus = ausgewechselt
Zeit = Gesamtspielzeit in Minuten T = erzielte Tore gesamt 11m = Elfmeter erzielt / geschossen geh = Elfmeter
gehalten ET = Eigentore G = Gelbe Karten GR = Gelb-Rote Karten R = Rote Karten

Spieler Sp. Min. Anf Voll Ein Aus Tore 11m geh ET G GR R
1 Ibrahim Temin 19 1710 19 19 - - 1 -/- - - 6 - -
2 Joel Schallschmidt 19 1587 19 12 - 7 - -/- - - 6 - -
3 Josip Tomic 20 1352 16 8 4 8 - -/- - - 4 - -
4 Marlo Siech 17 1329 15 12 2 3 2 -/- - 1 6 - -
5 Steffen Rohwedder 18 1297 16 7 2 9 9 2/3 - - 5 - -
6 Raoul Cissé 17 1240 13 11 4 2 1 -/- - - 3 - -
7 Dylan Burke 14 1039 12 9 2 3 1 -/- - - 2 - -
8 Tobias Fagerström 15 1036 11 5 4 6 1 -/- - - 2 - -
9 Marcel Marquardt 18 1028 13 2 5 11 3 -/- - - 1 - -

10 Linus Urban 17 1017 10 6 7 4 - - -/- - - - -
11 Damian Schobert 12 1009 12 11 - - - -/- - - 2 - 1
12 Nicolas Fenski 18 851 9 4 9 5 - -/- - - 1 - -
13 Tom Trebin 15 784 8 3 7 5 2 1/1 - - 3 - -
14 Sinan Brüning 17 763 6 - 11 6 5 - -/- - - - -
15 Justin Dähnenkamp 18 667 6 - 12 5 4 -/- - - 1 - 1
16 Mats Kaiser 10 574 8 - 2 8 - -/- - - 1 - -
17 Daniel Hefele 14 534 7 1 7 6 - -/- - - 2 - -
18 Dominik Auras 6 520 5 5 1 - - -/- - - - - -
19 Mohammed Sultani 13 429 5 - 8 5 1 -/- - - 2 - -
20 Leonit Basha 10 361 5 - 5 5 - -/- - - - - -
21 Timon Widiker 8 294 2 1 6 1 - -/- - - - - -
22 Luca Kemna 3 270 3 3 - - - -/- - - - - -
23 Julian Quistorff 1 8 - - 1 - - -/- - - - - -
24 Milan Szybora - - - - - - - -/- - - - - -
25 Philipp Eggersglüß - - - - - - - -/- - - - - -
26 Michael Yeboah - - - - - - - -/- - - - - -

2024 | 2025
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Die D-Jugend des JFV Delmen-
horst hat die Hallensaison mit
der Vorrunde der Futsal-Kreis-
meisterschaft eröffnet. In dieser
Hallensaison hat der JFV mit der
U13 (Jahrgang 2012) und der
U12 (Jahrgang 2013) zwei Jahr-
gangsteams gemeldet. Die
jüngsten JFV-Kicker von der
U12 durften dabei den Start-
schuss geben. Das mit dem
Schießen haben die Nach-
wuchskicker dabei zu genau
genommen. Mit 5 Siegen aus 5
Spielen und einem Torverhältnis
von 33:0 Toren haben die JFV-
Jungs die erste Duftmarke ge-
setzt. Zum Auftakt der Vor-
runde wäre es für die JFV-Kicker
gegen den TSV Ganderkesee
(U12) gegangen. Diese sind der
Veranstaltung jedoch krank-
heitsbedingt ferngeblieben. So
wurde die Begegnung mit 3:0
für den JFV gewertet. Kurz dar-
auf durfte dann endlich gegen
den Futsal getreten werden.
Mit 14:0wurdedemVfL Stenum
(U12 III) keine Chance gelassen.

Direkt im Anschluss ging es ge-
gen die SG DHI Harpstedt eben-
falls torreich weiter. Nach 15
Minuten Spielzeit stand ein
glattes 10:0 auf dem Tableau.
Im dritten Spiel des Tages ging
es dann überaus spannend zu.
Gegen den TV Jahn Delmen-
horst (U12 I) gelang ein knap-
per, aber verdienter 1:0-Erfolg.
Trotz dickem Chancenplus und
betriebenem Chancenwucher
des JFV verkauften sich die
Jahn-Jungs teuer. Nach dem
Spiel zollten sich beide Seiten
gegenseitigen Respekt für die
tolle Leistung. Mit einem 5:0-
Sieg über die JSG Delmenhorst
(U12 5) konnte die Vorrunde
erfolgreich abgeschlossen wer-
den.

Der jüngere Jahrgang der D-Ju-
gend hat es als gemeldete
„U12“ in der U12 Futsal-Kreis-
meisterschaft vorgemacht, der
ältere Jahrgang hat als gemel-
dete „U13“ nachgelegt. In der
Harpstedter Sporthalle domi-

nierten die Delmenhorster
Jungs das Geschehen insge-
samt. Zum Auftakt gelang ein
7:0-Erfolg gegen die JSG War-
denburg II. Im zweiten Spiel
konnte die SG DHI Harpstedt
mit 10:0 besiegt werden. Im
dritten Spiel des Tages ging es
dann gegen den ebenfalls an

diesem Tag gut aufgelegten VfL
Wildeshausen. Beide Teams bo-
ten im Kreisliga internen Duell
ein intensives und hochklassi-
gen Spiel, in dem der VfL in den
ersten Minuten die mögliche
Führung verpasste. Anschlie-
ßend kombinierten sich die
Delmenhorster Jungs zu einer
klaren 4:0-Führung. Ein ver-
wandelter 10-Meter-Strafstoß
besorgte den 4:1-Endstand in
der wohl aufregendesten Partie
des Tages. Im letzten Vorrun-
denspiel ließ der JFV dann
nichts mehr anbrennen und
rundete den Tag mit einem 6:0-
Sieg gegen den VfL Stenum III
ab. Vier Spiele, vier Siege, 27:1
Tore. Ein am Ende verdienter
Gruppensieg für die erfolgs-
hungrigen JFV-Kicker.

Weiter ging es am letzten Wo-
chenende dann für die C-Ju-
gend (U15) des JFV Delmen-
horst, die ebenfalls zwei Teams
ins Rennen geschickt hat. Als
Gruppensieger der Vorrunden-
gruppeDhaben sich dieU15-Ki-
cker mit ihrem Team „U15 1“
souverän für die nächste Runde
qualifiziert. Zum Auftakt der
Hallensaison konnte gegen den

Nachwuchskicker starten erfolgreich in die Hallensaison
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Anzeigen

TV Jahn Delmenhorst III ein 6:0-
Sieg gefeiert werden. Anschlie-
ßend folgte ein 5:0-Erfolg ge-
gen den TuS Hasbergen. Selbi-
ges Ergebnis (5:0) sollte dann
auch gegen den FC Hude 3
folgen. Im intensivsten Spiel des
Tages gegen die körperlich sehr
robusten Kicker der SG DHI
Harpstedt trennte man sich
dann 2:2. Zum Abschluss des
Tages gelang dann ein 4:0 ge-
gen die JSG Wardenburg. Ins-
gesamt überzeugten die JFV-
Kicker in allen Partien durch
Spielwitz und technisch versier-
ten Fußball mit hoher Intensität.
Entsprechend zufrieden zeigte
sich Coach Marcel Stegemann
im Nachgang: „Das sah für das
erste Mal schon ganz gut aus.
Es hat Spaß gemacht meine
Jungs heute spielen zu sehen.
Am Umschaltverhalten gegen

den Ball müssen wir jedoch
noch ein wenig arbeiten.“

Nachdem sich das gemeldete
Team „U15 (1)“ souverän quali-
fizieren konnte, gab sich Team
„U15 (2)“ ebenfalls keine Blöße
und marschierte ebenfalls als
Gruppensieger in die nächste
Runde. Zum Auftakt hat der
JFV-Zug ein wenig Anschub be-
nötigt. Gegen den TuS Heidkrug
U15 II musste man sich mit ei-
nem 1:1 zufrieden geben. „Un-
fassbar, was wir für Chancen
liegen gelassen haben. Wir hät-
ten Stunden weiterspielen kön-
nen. In den darauffolgenden
Spielen haben wir unser Spiel
dann aber durchgedrückt und
mit Tore belohnt“, erklärte
Coach Neo Döhren. Gegen den
VfL Stenum II gelang ein deutli-
cher 9:0-Erfolg. Gegen die JSG

Wardenburg II konnte ein 5:0-
Sieg nachgelegt werden. Gegen
den VfL Wildeshausen II konnte
mit dem 2:0-Sieg der Grund-
stein für den Gruppensieg ge-
legt werden. Im letzten Spiel
des Tages wurde der Gruppen-
sieg dann mit einem 11:1 gegen
den TV Jahn Delmenhorst IV
perfekt gemacht. Somit haben
sich beide gemeldeten Teams
der U15 erfolgreich für die
nächste Runde qualifiziert.
„Ohne wirkliche Hallenvorberei-
tung war das schon ein ganz
guter Auftakt. Wir haben den
Ball gut laufen lassen und dabei

viele verschieden Torschützen in
unserem Lager bejubeln dürfen.
Wir freuen uns schon auf die
anstehenden Herausforderun-
gen in der nächsten Runde“,
freute sich Coach Neo Döhren
am Ende des Tages für seine
Schützlinge.

Die B-Junioren (U17) und A-Ju-
nioren (U19) des JFV Delmen-
horst werden in dieser Saison
ebenfalls am Hallenspielbetrieb
(Futsal) teilnehmen. Zum Zeit-
punkt des Redaktionsschlusses
wurde die Vorrunde jedoch
noch nicht ausgespielt.

Alle Bilder: JFV Delmenhorst

Rechnungswesen

Lohnwesen

Jahresabschlusserstellung

Steuererklärungen

Fiskalische Vertretung

Steuerliche Gestaltung

Betriebswirtschaftliche Beratung

Dribbeln Sie ungern mit dem Finanzamt?
Dann sollten wir Doppelpass spielen!

Steuerberater Andreas Schuster • Dwoberger Straße 99 a • 27753 Delmenhorst
Telefon +49 4221 39809 60 • Telefax +49 4221 39809 59
schuster@steuerberater-schuster.com • www.steuerberater-schuster.com

Unsere LeistungenUnsere Leistungen

vbdel.de

Gemeinsam

sind wir stark.

volksbank-oldel.de



Die ärgerliche Niederlage beim
BSV Rehden hatte die aufkom-
mende Euphorie beim SV Atlas
nach vier Siegen in Folge ein
wenig gebremst. Drei Punkte
Vorsprung auf die Abstiegs-
ränge sind kein Polster, auf dem
man sich ausruhen kann. Ein
Sieg im Heimspiel gegen den
zuletzt schwächelnden MTV
Eintracht Celle war vor zwei
Wochen also eine gute Gele-
genheit, den Gegner in der Ta-
belle zu überholen und zusätz-
lich das Polster zu vergrößern.
Nur 385 Zuschauende waren
ein neuer Saison-Tiefstwert im
Stadion an der Düsternort-
straße, was selbst angesichts
der niedrigen Temperaturen
eine echte Enttäuschung war.
Der etwa zehn bis fünfzehn
Köpfe zählende Anhang des
MTV Eintracht Celle konnte al-
lerdings auch nicht viel dazu
beitragen.
Im ersten Durchgang hatte
Atlas mehr vom Spiel, konnte
aber nichts daraus machen. Le-
diglich drei passable Chancen

standen zu Buche, die allesamt
vergeben wurden. Die Gäste
tauchten nur einmal wirklich
gefährlich vor dem Tor des SVA
auf, hatten dabei aber in der
26. gleich ein Erfolgserlebnis:
Alexander Laube ging nach ei-
nem Missverständnis in unserer
Defensive frei vor Torhüter Do-
minick Auras zu und vollstreckte
ohne Mühe zum 0:1. Mit die-
sem Ergebnis ging es in die
Pause. Nachdem der Schieds-
richter die zweite Halbzeit frei-
gegeben hatte, schaffte der
Sekundenzeiger der Uhr keine
zwei Umrundungen bis zum
Ausgleich. Und es war ausge-
rechnet der bis zu diesem Tag
noch etwas glücklose Tobias
Fagerström, der mit seinem Pre-
mierentreffer gleich ein wichti-
ges Tor erzielte. Nur wenig
später hätte er sich fast noch als
Vorlagengeber feiern lassen
können, als Steffen Rohwedder
den Ball aus kurzer Distanz an
die Latte schoss. Doch nun kam
die Offensive des SV Atlas im-
mer besser in Schwung, lange

Bälle auf die Flügel sorgten im-
mer wieder für Gefahr. Auf
diese Weise fielen in der
Schlussphase auch die beiden
Tore, die das Spiel für Atlas ent-
schieden. Zunächst verwertete
Justin Dähnenkamp eine Her-
eingabe von rechts zum 2:1
(79.). Dann war es ein Sololauf
von Ibrahim Temin über links,
nach seiner Flanke brauchte er-
neut Justin Dähnenkamp in der
89. nur den Fuß hinzuhalten,

um zum entscheidenden 3:1 zu
vollenden. Aufgrund der deutli-
chen Leistungssteigerung im
zweiten Durchgang war der
Sieg für Atlas natürlich völlig
verdient, wurde aber davon
überschattet, dass Steffen
Rohwedder sich kurz vor dem
Ende der Partie ohne Fremdein-
wirkung verletzte und vom
Platz getragen werden musste.
Aktuell gibt es immer noch
keine genauere Diagnose über
Art und Schwere der Verlet-
zung.
Atlas-Trainer Key Riebau zeigte
sich natürlich „ super zufrieden
mit dem Ergebnis. Wir sind
schlecht in die erste Halbzeit
reingekommen. Aber am Ende
ist es so, dass wir das Spiel über
90 Minuten analysieren, und da
muss man sagen, dass wir abso-
lut verdient gewonnen haben.“
Über seine Spieler war er voll
des Lobes: „Ich freu mich für
Dähne, dass er nach seiner Ein-
wechslung zwei Tore geschos-
sen hat und über Tobi, dass er
sein erstes Tor in der Oberliga
geschossen hat, weil er sich das
so brutal erarbeitet hat. Ich bin
wirklich froh, dass die Jungs das
im Moment so umsetzen und
da habe ich jetzt noch tausend
Spieler vergessen, die ich auch
alle loben könnte. Man merkt

Für Atlas auf Tour von Thomas Meyer
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Von Sieg zu Sieg ...

Tobias Fagerströmmacht das erste Tor für den SV Atlas.

Käpt‘n Temin nach seinem Treffer zur 1:0-Führung. Bilder: A. Klattenhoff
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Für Atlas auf Tour von Thomas Meyer

im Moment, dass da was zu-
sammenwachsen kann und
dass mit den Erfolgen noch
mehr Sicherheit reinkommt. Ich
bin unglaublich froh, Teil dieser
Mannschaft zu sein, und das ist
auch die Mannschaft hinter der
Mannschaft.“
Mit diesem Sieg und nun sechs
Punkten Vorsprung auf den
Abstiegsplatz im Rücken ging
es für den SV Atlas auf die weite
Fahrt ins Emsland zum Tabellen-
führer SC Spelle-Venhaus, der
im Hinspiel daheim trotz eines
starken Auftritts unserer Elf mit
viel Glück drei Punkte aus Düs-
ternort mitnehmen konnte. Es
war also keine leichte Aufgabe
für Atlas und die Konstellation
unserer Fahrgemeinschaft war
eigentlich auch kein gutes
Omen, da wir in dieser Runde
nur Auswärtsniederlagen erlebt
hatten. Doch jede Serie geht
mal zu Ende und wenn sie hal-
ten sollte, konnte uns wenigs-
tens das tolle Stadion in Spelle
entschädigen, das mittlerweile
mit zwei Tribünen ein Schmuck-
kästchen ist, definitiv mehr als
Oberliga-würdig. Unter den of-
fiziell 446 Zuschauenden waren
etwa 60 Atlas-Supporter, was
für die Entfernung an einem
kalten Freitagabend absolut in
Ordnung ist.

Und wir Blau-Gelben wurden
von unseren diesmal in Rot spie-
lenden Jungs mit einem bä-
renstarken Auftritt belohnt.
Von Anfang an gab Atlas Voll-
gas und störte Spelle bereits im
Aufbau. Damit kamen die Haus-
herren überhaupt nicht zurecht
und kamen über weite Strecken
des Spiels kaum in die Nähe des
wieder von Dominick Auras
gehüteten Gehäuses des SVA.
Unsere Jungs setzten die Ak-
zente im Offensivspiel und gin-
gen bereits in der 7. in Führung.
Unser Kapitän Ibrahim Temin
tankte sich auf links durch die
Abwehr, ging nach innen und
schloss zur Führung ab – eine
absolute Willensleistung, wie
sie typisch für Ibo ist. Im weite-
ren Verlauf der ersten Hälfte
hatte Atlas weitere Chancen,
versäumte es aber nachzule-
gen. So ging es mit einem ver-
dienten 0:1 in die Pause. Und
nach dem Wiederanpfiff waren
gerade mal zwei Minuten ge-
spielt, da klingelte es erneut im
Kasten der Hausherren. Ein ab-
gewehrter Schuss von Linus
Urban landete bei Marcel Mar-
quardt, der souverän zum 0:2
vollendete. Nun war Spelle end-
gültig aus dem Konzept, Justin
Dähnenkamp hatte gar das 0:3
auf dem Fuß. Es dauerte bis zur

60., bis sich die Hausherren
fingen und etwas Druck auf-
bauen konnten. Doch die De-
fensive von Atlas stand weiter-
hin sehr gut, bis auf einen Alu-
miniumtreffer erzeugte Spelle
kaum Gefahr. Der SVA blieb
durch Konter gefährlich, konnte
Spelle aber nicht den endgülti-
gen K.o. verpassen. Somit
musste unsere Elf in der Nach-
spielzeit noch zwei brenzlige
Situationen überstehen, doch
weder ein Lattentreffer noch ein
indirekter Freistoß änderten das
Ergebnis. So blieb es beim 0:2.
Der Sieg für Atlas ging dank der
besten Saisonleistung völlig in
Ordnung, die Mannschaft
konnte sich für ihr laufintensi-
ves, kampfstarkes Spiel beloh-
nen und durfte mit den mitge-
reisten Fans einen wichtigen
Dreier feiern. Atlas-Coach Key
Riebau stand nach dem Spiel im
Hintergrund, so wie er es gerne
macht, und freute sich über den
verdienten Sieg. Der Knack-
punkt war für ihn die „Leiden-
schaft und das 'Wir-Gefühl'. Die
Jungs haben unfassbar gegen
den Ball gearbeitet. Das war
eine tolle Leistung heute von
der ersten bis zur 90. Minute.
Wir haben Spelle, der offensiv

stärkstenMannschaft, ganz we-
nig Chancen gelassen. Wenn
die Jungs defensiv so weiter ar-
beiten, werden wir jeden Geg-
ner vor richtig große Probleme
stellen. Heute überwiegt der
Stolz, dass die Jungs ein geiles
Spiel gemacht haben.“
Und nebenbei war auch noch
die „schwarze Serie“ dieser
Konstellation unserer Fahrge-
meinschaft gerissen.
Die Tabelle der Oberliga Nieder-
sachsen hat aufgrund diverser
Nachholspiele anderer Mann-
schaften im Moment zwar nur
eine begrenzte Aussagekraft,
aber den Sprung in die obere
Tabellenhälfte hat der SVA jetzt
geschafft. Das sollte heute ge-
gen den Tabellenvorletzten SSV
Vorsfelde untermauert werden.
Anschließend geht es für un-
sere Mannschaft erst einmal in
die wohlverdienteWinterpause,
ehe es am Sonntag, dem 16.
Februar 2025,mit einem schwe-
ren Auswärtsspiel beim starken
Aufsteiger HSC Hannover wei-
tergeht. Doch davor wird es
natürlich noch das eine oder
andere Testspiel in der Vorbe-
reitung geben, hoffentlich nicht
wieder gegen die üblichen
Gegner.

Gegner SC Spelle-Venhaus mit ordentlich Probleme mit der Delmen-
horster Offensiv-Abteilung.

Torlieferant Steffen Rohwedder wird nach einem Foul
vom Platz getragen. Bilder: A. Klattenhoff
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2024 | 2025Hallo Abidin, Du bist als
Partner beim SV Atlas aktiv,
aber eingangs die Frage,
was sind die Hauptthemen-
felder deiner Agentur?
Hauptthemenfelder der D(eut-
sche) E(isenbahner) V(ersiche-
rung) K(öln) und somit auch
meiner Agentur sind die Privat-
kundenversicherungen, wie die
Privathaftpflicht-, Hausrat- und
Hausratglas- und Rechtsschutz-
versicherung. Dazu zählt natür-
lich auch unser Steckenpferd,
die Kfz-Versicherung mit den
vielfältigen Einstufungs- und
Rabattierungsmöglichkeiten.
Außerdem fokussieren wir uns
als Agentur ebenfalls auf mittel-
ständische und Kleinunterneh-
men im handwerklichen Be-
reich und der Gastronomie und
konnten allein in Delmenhorst
bereits einige Unternehmen für
uns gewinnen.

Du bist aus Rheine. Was ge-
fällt dir an Delmenhorst?
Die Menschen. Also die meisten
Delmenhorster sind herzlicher
als Westfalen. Das muss man
halt neidlos anerkennen. Man
kommt irgendwohin und ist di-
rekt integriert und bildet eine
Einheit. In Westfalen ist das so
eher nicht denkbar. Und natür-
lich der legendäre SVA. Nur mit
der Verständigung hapert es ab
und zu noch. Von daher vorab
schon einmal die Info, dass es
wohl manchmal etwas grob
oder unfreundlich rüberkommt,
wie ich rede. Das ist aber nicht

so gemeint. Die Leute hier, die
mich mittlerweile näher ken-
nen, wissen was ich meine. Man
kann es halt nicht einfach so
abstellen, wenn man 29 Jahre
mit dieser Mundart aufgewach-
sen ist. Aber ich schwöre, ich
bin nett. (Abidin lacht)

Man sieht dich häufig im
16er, freut man sich auf das
Wiedersehen zu den Spielen
und was gefällt dir hier be-
sonders?
Ich ärgere mich um jedes Mal,
wenn ich nicht dabei sein kann.
Man bekommt am Donnerstag,
in Fachkreisen auch „Vize-Frei-
tag“ genannt, schon gute
Laune, weil man sich auf den
lustigen Haufen im 16er und ein
spannendes Match freut. Und
ob man sich bei artgerechter
Verköstigung etwaiger hopfen-
haltiger Getränke, die von dem
vorbildlichen Thekenpersonal
kredenzt werden, gemeinsam
über den „degenerierten Paar-
hufer von Schiedsrichter“ auf-
regt, weil er mal wieder lieber
guckt. wie ‘ne Kuh wenn‘s
donnert anstatt das Abseits zu
pfeifen, was uns den Rückstand
beschert hat oder ein Foul
pfeift, das gefühlt auf dem
Nachbarplatz und nicht im
Strafraum stattgefunden hat
oder dem lang ersehnten Ab-
pfiff entgegenfiebert, um den
chancenlosen Mitbewunderer
endlich von seinem Leid zu erlö-
sen, der Spaß ist immer dabei
und steht auch im Vordergrund.
Und wenn man sich vor, wäh-
renddessen oder danach noch
mit dem einen oder anderen
darüber unterhalten kann wel-
che sozialen Projekte man ge-
meinsam fördern kann, rundet
das die ganze Sache noch ab.
Abgerundet ist übrigens auch
der Geschmack der Gerichte

des Buffets, welches dort ange-
boten wird. Ich persönlich habe
dort ein Gericht das erste Mal in
meinem Leben probiert und
frage mich, wann sich wohl die
Ersten wegen dieses leckeren
Gerichtes gegenseitig ver-
hackstuhlen wollen (mit Ten-
denz zur Bluttat). Wer sich nun
fragt, welches Gericht ich
meine, sollte sich selbst von
dem Angebot überzeugen. Die
Person wird dann schon erken-
nen, welches ich meinte.

Du bist Fenerbahce-Fan und
witzigerweise haben beide
Clubs dieselben Vereinsfar-
ben. Würdest du dich schon
als Atlas-Fan bezeichnen
und wenn ja, weshalb?
Ich glaube an vieles, aber nicht
an Zufälle. Natürlich hätte ich es
begrüßt, wenn wir die jungen
Löwen aus Istanbul – ja das sage
ich bewusst, weil ich diesem
Verein hier keine Bühne bieten
möchte – gebändigt hätten,
aber was noch nicht ist, kann ja
noch werden. Da ich keine hal-
ben Sachen mache, weil das
einfach nicht meine Art ist und
mir der Verein und alles drumhe-
rum – hier sage ich bewusst
nicht Umzu, weil das für mich
immer noch kein Wort ist – ans
Herz gewachsen ist, unterstütze
ich ihn mit allen meinen Res-
sourcen so gut ich kann. Übri-
gens ist das auch einer der
Hauptgründe dafür, warum ich
hier geblieben bin und nicht
Ende dieses Jahres wieder zu-
rück in die Heimat gehe. Jetzt
habt ihr mich anne Backen. Das
habt ihr nun davon. (Abidin
lacht.) Also ja, ich sehe mich als
Fan.

Atlas gewann zuletzt viele
Spiele und zeigte anspre-
chende Leistungen. Was
kann noch erreicht werden,
deiner Meinung nach?
Alles. Ich zitiere hier sehr gerne
meinen Vater, der mir von klein
auf an immer folgendes gesagt
hat: „Junge, du kannst im Le-
ben alles erreichen, was du
willst. Du musst es nur wirklich
wollen und etwas dafür tun!“
Mindset ist das A und O. Egal in
welcher Lebenslage. Und das
unser Team auch nach harten
Rückschlägen wieder aufstehen
und kämpfen kann, sieht man ja
eindrucksvoll in dieser ersten
Hälfte der Saison. Auf jeden Fall
wünsche ich jedem einzelnen
Spieler alles erdenklich Gute
dieser Welt und viel Erfolg auf
seiner Laufbahn. Vielleicht
schafft es der SVA ja mal einen
Bundesligaspieler hervorzubrin-
gen oder steigt selbst bis dahin
auf. Ein großes Lob gebührt
auch allen ehrenamtlich Täti-
gen, egal in welcher Funktion.
Ich finde, dass das leider zu oft
vergessen wird. Vielen Dank
für euren Einsatz!

Interview mit Abidin Keskin
von der DEVK-Agentur

Abidin Keskin
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Man freute sich in Delmenhorst,
nach drei Jahren Viertklassigkeit
wieder in der Oberliga ange-
kommen zu sein. Namhafte
Gegner wie VfL Wolfsburg, VfB
Oldenburg, Göttingen 05, Hol-
stein Kiel, Arminia Hannover
und SV Meppen, tolle Trainer
wie Werner Biskup (Arminia
Hannover), Karl-Heinz Mrosko
(Göttingen 05), Karl-Heinz
Kamp (Werder Amateure), Rai-
ner Zobel (Lüneburger SK), Vol-
ker Finke (TSV Havelse), Rainer
Persicke (SV Meppen) und Hans-
Dieter Schmidt (VfB Oldenburg)
und Ex-Profis wie Werner Dres-
sel (Arminia Hannover), Frank
Plagge (VfL Wolfsburg), Harald
Nickel (Holstein Kiel) und Wer-
ner Rusche (SV Meppen) muss-
ten jetzt auf dem kleinen Has-
berger Platz am Tell antreten, da
das Delmenhorster Stadion ja
ein Jahr lang renoviert wurde.
Der Ex-Profi des SV Atlas, Karl-
Heinz „Charly“ Meininger hatte
seine Karriere beendet, stand
unserem Verein jetzt aber noch
als Co-Trainer zur Verfügung. In
der Vorbereitung siegte Atlas
unter anderen mit 3:2 bei Ger-
mania Leer durch Tore von zwei-
mal Fehse und Hopp. In der
Stadtmeisterschaft gab es heiße
Duelle. Beim Delmenhorster TB
tat Atlas sich vor 400 Zuschau-
ern an der Seestraße im Halbfi-
nale sehr schwer. Die Grün-Wei-
ßen führten lange durch ein Tor

von Jürgen Bauer aus der 20.
Minute mit 1:0. Klitzke (74.) und
Pfautsch (82.) konnten das Spiel
aber noch drehen. Das Finale am
Bürgerkampweg zwischen dem
TuS Heidkrug und dem SVA
wollten sogar 600 Zuschauer
sehen. Heidkrug wehrte sich
gut, aber Atlas war doch etwas
zu stark für den Bezirksoberligis-
ten. Lars-Peter Fehse kurz vor
dem Pausenpfiff und Charty
Meininger, der doch noch mal
als Spieler eingesprungen war,
in der 50. Minute sorgten für
den 2:0-Finalerfolg für Blau-
Gelb. Das erste Pflichtspiel der

Saison stieg am 27.7.86 im Lüne-
burger Wilschenbruch-Stadion.
Im NFV-Pokal trat Atlas vor 1000
Zuschauern beim LSK an. In den
regulären 90 Minuten hatte der
LSK leichte Vorteile, konnte das
aber nicht in Tore ummünzen. In
der 107. Minute verwandelte
Musiol die tolle Vorarbeit von
Klitzke zur 0:1-Gästeführung.
Leider bekamen die Lüneburger
in der 114. Minute einen sehr
zweifelhaften Elfmeter. Ein Spie-
ler, der tatsächlich Thorsten Lü-
neburg heißt, verwandelte zum
1:1. Dabei blieb es. Im Elfmeter-
schießen trafen alle fünf LSK-Ak-

teure. Für Atlas waren Klitzke,
Hopp und Stedtnitz erfolgreich,
aber Dirk Musiol schoss leider
neben das Tor und so stand der
LSK in Runde 2. Eine Woche
später sollte dann für Atlas die
Oberliga starten. Eintracht
Braunschweig Amateure ist der
erste Gegner am Tell. Auf unse-
rem heutigen Foto sehen wir die
Neuzugänge der Atlas-Mann-
schaft 1986/87. Oben: Rainer
Soller, Norbert Tietze, Trainer
Hinz, Paul Engelmann und Axel
Papenfuß. Unten: Lars-Peter
Fehse, Volker Hopp und Jörg
Täuber.

Blau-Gelbe Historie von Peter Kupka

Unsere Fanartikel erhaltet ihr an
Spieltagen an unserem Fanartikelstand

im Stadion und wie gewohnt bei
Intersport Strudthoff in der Langen Straße.

Amateur Oberliga Nord 1986/87, Teil 2



SVA Fan-Challenge

Stadionzeitung des SV Atlas Delmenhorst22

Tippspiel Fans gegen
den Verein.

Richtiges Ergebnis:
4 Punkte;

richtige Tordifferenz
(außer Unentschieden):
3 Punkte;

richtige Tendenz:
2 Punkte

Kicktippsieger AtlasTV aus dem Fanlager gegen Thomas Meyer vom SV Atlas Delmenhorst. So heißt das Duell in der
heutigen Ausgabe. Thomas Meyer vom SV Atlas gehört dem Redaktionsteam der Stadionzeitung an,
berichtet u.a. von unseren Auswärtsfahrten in seiner Rubrik „Für Atlas auf Tour“ und ist ein wahrer Fußballkenner.

10.Runde-21.OBERLIGA-SPIELTAG

STAND NACH 9 RUNDEN

5,5 : 3,5

bislang gespielt



10,00 EUR / Monat: 10,00 EUR / Monat
: 14,00 EUR / Monat 25,00 EUR / Monat



Wir
wünschen
euch allen

ein besinnliches
Weihnachtsfest,

schöne
Feiertage und

einen guten Rutsch
ins neue Jahr.

Die nächste Ausgabe
der Stadionzeitung erscheint

am 22. Februar 2025.
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